
Die Klassentage zur Stärkung der Klassengemeinschaft 

Der Übergang von der Grundschule in die weiterführende Schule ist für viele Kinder eine große 

Veränderung. Nach vier Jahren in der gleichen Gruppe müssen sie sich nun auf neue Mitschülerinnen 

und Mitschüler einstellen und vor allem auch auf eine größere Anzahl von Lehrerinnen und Lehrern. 

Wir möchten den Kindern diesen Schritt erleichtern und ihnen einen guten Einstieg in die neue Klasse 

ermöglichen. 

Dabei helfen uns die Klassentage aus unserem Mediationsprogramm. An insgesamt sieben Tagen in 

der 5. und 6. Klasse findet kein normaler Unterricht statt, sondern die Klassen beschäftigen sich mit 

ihrer Klassengemeinschaft und dem Miteinander in der Klasse. 

Jeder Klassentag steht unter einem bestimmten Thema: Kennen lernen – Klassenregeln – 

Miteinander reden – Konflikte lösen und noch vieles mehr. 

Ein Klassentag beginnt bei uns mit einem von den Schülerinnen und Schülern vorbereiteten 

Frühstück. Danach geht es weiter mit einer Mischung aus Übungen und Spielen. Im Zentrum des 

Tages steht das jeweilige Thema, das mit unterschiedlichen Methoden bearbeitet wird. 

Jeder Klassentag entwickelt sich ganz individuell und an die Klasse angepasst. Da die Klassenlehrerin 

oder der Klassenlehrer den Klassentag anleiten, gibt es auch immer wieder die Möglichkeit, die 

Themen in der Klassenlehrerstunde oder im Klassenrat aufzugreifen. 

Das Ziel ist es, den Zusammenhalt der Gruppe zu stärke, die Kinder mit in die Verantwortung für ihre 

Klasse zu nehmen und vor allen Dingen eine Menge Spaß miteinander zu haben. 


